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GEWINNER DES PREISAUS-
SCHREIBENS 

 

Vielen Dank allen Kindern für 
die vielen Halloweengeschichten, 
die wir bekommen haben. Wir 
haben uns beim Lesen richtig 
gegruselt! 
 

Ob auch du gewonnen hast, er-
fährst du von deinem „Fit in 
Deutsch“-Lehrer! Tolle Preise 
erwarten dich! 

 
 

 
 
 
 

     
 
 

 
 
 

 
 
 
          
 
 
  
 
  
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Wusstest du… 
 

wie Kinder in anderen Ländern Weihnachten feiern? Neugierig? 
Dann begleite uns auf einer kleinen Weihnachtsreise um die Welt! 
 
 
 
 
                     
 
 
                             
                         
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Liebe Leser, 
 

wir wünschen Ihnen allen eine 
schöne Weihnachtszeit und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr! 
 

Viel Freude beim Lesen unserer 
Weihnachtsausgabe! 
 

Ihr „Fit in Deutsch“-Team 

In  Russland  heißt  der  Weihnachtsmann 
Väterchen Frost und legt die Geschenke nicht 
am 24. Dezember, sondern erst am 7. Januar 
unter den Weihnachtsbaum. Väterchen Frost 
hat zwei Gehilfen. Das Mädchen Schneeflocke
und  der  Junge Neujahr  unterstützen  ihn  bei 
seiner Arbeit.  

Santa Claus  fliegt  in  Amerika  mit  seinem 
Schlitten  durch  die  Lüfte  und  verteilt  Ge‐
schenke. Sein Schlitten wird von vielen Ren‐
tieren  gezogen.  Bestimmt  kennst  du  das 
Rentier Rudolph mit seiner roten Nase.  
In der Nacht zum 25. Dezember verstaut Santa 
Claus  die  Weihnachtsgeschenke  in  einem 
Strumpf, den die Kinder am Kamin aufhängen. 

Der  Höhepunkt  des  Weihnachtsfestes  in 
Griechenland  ist  der 1. Januar.  Dann  laufen 
die  Kinder  singend  von  Haus  zu  Haus  und 
erhalten  Süßigkeiten. Meist  haben  sie  einen 
Kirschzweig  dabei.  Damit  streichen  sie  den 
Menschen  über  die  Schulter  und  wünschen 
ihnen viel Glück für das kommende Jahr.  

Die  Weihnachtszeit  in  Schweden  beginnt  erst 
am 13. Dezember. An diesem Tag gedenken die 
Menschen  der  heiligen Lucia,  die  früher  armen 
Menschen  geholfen  hat.  Heute  verkleiden  sich 
viele  Mädchen  als  Lucia.  Sie  tragen  weiße  Ge‐
wänder  und  einen Kranz  aus  brennenden Ker‐
zen. Um die Menschen  zu  erfreuen,  bringen  sie 
ihnen das erste Weihnachtsgebäck. 

 

Kleines Rätsel 
Menschen auf der ganzen Erde 
wünschen „Frohe Weihnachten“. 
Ordne die Sprachen den Ländern 
auf der linken Seite richtig zu! Die 
Namen helfen dir dabei. 
 

Alexios: „Kala Christougenna!“ 
 

Anastasija: „С Рождеством!“ 
 

Ole: „God Jul!” 
 

Kelly: „Merry Christmas!” 
 

Tipp: Schreibe doch dieses Jahr 
deine Weihnachtsgrüße in ver-
schiedenen Sprachen! Deine Fami-
lie wird staunen! 

Basteltipp:  
Verzauberter Fichtenzapfen 
 

Lege einen Fichtenzapfen zum Aus-
trocknen auf die Heizung. Wenn die 
Schuppen geöffnet sind, streue Kres-
se- oder Grassamen hinein und halte 
den Zapfen vorsichtig unter einen 
Wasserstrahl. Stelle den Zapfen dann 
in einen Blumentopf mit Erde und 
gieße ihn täglich.  
Nach einer Woche sprießen die ersten 
Pflänzchen. Wenn du den Zapfen mit 
etwas Kunstschnee bestreust und meh-
rere verzauberte Zapfen herstellst, hast 
du einen tollen Christbaumschmuck! 

Spiele mit Freunden! 
 

Auf den nächsten Seiten fin- 
dest du ein Gesellschaftsspiel  
mit spannenden Fragen rund  
um Weihnachten! Suche dir  
ein paar Freunde und schon  
kann das Spiel beginnen. 

Lösung: 1:a, 2: c, 3: b, 8: Schlit-
ten, 10: b, 11: D
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Vor dem Spiel 
 
Für das Spiel benötigst du: 
2-3 Mitspieler, 1 Würfel , pro Spieler eine Spielfigur (z.B. eine kleine Figur aus einem anderen Spiel)  
 

Spielvorbereitungen: 
Schneide die Ereigniskarten aus und lege sie umgedreht auf einen Stapel! 
 

Spielregeln: 
Der Spieler mit der höchsten Zahl beginnt. Wer seinen Pinguin zuerst nach Hause bringt, gewinnt. 
Kommst du auf ein Pinguin-Feld, ziehe eine Ereigniskarte. Wenn du die Frage richtig beantwortest, 
kommt der Pinguin schneller nach Hause.  
 

Tipp: 
Erfinde selbst noch weitere Ereigniskarten für deine Freunde, damit das Spiel lange spannend bleibt!  
Auf der nächsten Seite hast du Platz dafür. 
 
 
 

Ereigniskarten Teil 1 
 

 
 

1. Paul fragt sich, was eigentlich das Wort „Advent“  
bedeutet. Weißt du es?  
 

a) Das ist Latein und bedeutet „Ankunft“.  
b) Es ist Französisch und wird mit „Schnee“ übersetzt. 
c) Das ist Spanisch und heißt „Zeit der Süßigkeiten“.  
 

TIPP: Im Internet unter www.blindekuh.de wird die Bedeutung 
des Wortes Advent ausführlich erklärt. Vielleicht hilft dir dein „Fit 
in Deutsch“-Lehrer bei der Suche! 
 

Beantwortest du die Frage richtig, rücke ein Feld vor! 

 
 

2. Paul sieht auf seinem Weg einen Adventskranz.  
Überlege, woher der Adventskranz kommen könnte.  
 

a) Früher konnten sich nicht viele Leute einen Weihnachtsbaum  
    leisten und kauften sich daher den kleineren Adventskranz. 
b) Der Adventskranz kommt ursprünglich aus Amerika und wurde  
   von dort irgendwann nach Europa gebracht. 
c) Ein Pfarrer erfand den Adventskranz für seine Heimkinder und  
   schmückte damit sein Kinderheim. 
 

TIPP: Im Internet unter www.zzzebra.de wird die Geschichte des 
Adventskranzes erzählt. Du kannst auch deinen „Fit in Deutsch“-
Lehrer fragen. 
 

Beantwortest du die Frage richtig, rücke ein Feld vor! 
 

 

3. Paul bekommt seine Geschenke vom Christkind, aber 
wer bringt Kindern in Russland die Geschenke?  
 

a) Die Kinder erhalten die Geschenke vom Bürgermeister. 
b) Väterchen Frost, Schneeflocke und Neujahr kommen zu den  
    Kindern.  
c) Santa Claus fliegt mit seinem Schlitten durch die Lüfte und  
   verteilt Geschenke. 
 

Beantwortest du die Frage richtig, rücke ein Feld vor! 

 

4. Paul ist auf seinem anstrengenden Weg langweilig.  
Daher beginnt er ein Schneeballgedicht zu dichten.  
Er muss dabei zwei Regeln beachten: 1. Es dürfen nur 
Winterwörter verwendet werden. 2. Die Wörter müssen 
immer länger werden. Paul beginnt so: 
 

Eis 
Schal 
rodeln 
abwärts 
 

Schreibe selbst ein solches Gedicht mit sechs Versen! 
Löst du die Aufgabe, rücke ein Feld vor! 

 

 
 
5. Es wird langsam dunkel und Paul beginnt das 
bekannte Weihnachtslied ‚Oh Tannenbaum’ zu singen. 
Bestimmt kennst auch du verschiedene 
Weihnachtslieder. Nenne drei weitere Lieder! 
 
Löst du die Aufgabe, darfst du ein Feld vorrücken! 
 
 
 

 

 
6. Pauls Lehrerin hat den Pinguinen schon viel über 
‚Weihnachten’ erzählt, z.B. über den Weihnachtsmann 
oder die Weihnachtskerze. Paul fällt auf, dass viele 
Wörter, die die Lehrerin dabei verwendet hat, 
das Wort „Weihnachten“ enthalten. 
 

Kennst auch du solche ‚Weihnachtswörter’? Nenne vier 
zusammengesetzte Namenwörter, in denen das Wort 
„Weihnacht(en)“ vorkommt! 
 

Löst du die Aufgabe, rücke ein Feld vor! 



Ereigniskarten Teil 2 
 

 

 
 
7. Paul freut sich bereits sehr auf Weihnachten, da er  
dann seine ganze Familie besucht.  
 

Wenn du deinen Mitspielern vier Gründe nennen 
kannst, warum auch du dich auf das Weihnachtsfest 
freust, rücke ein Feld vor! 
 
 
 

 

 
 
8. Paul überlegt sich ein Rätsel für seine Freunde  
zu Hause. Errätst auch du es?  
 

„Diesen Gegenstand braucht man nur im Winter. Meist 
benutzen ihn Kinder. Er ist aus Holz oder Plastik. Man 
kann ihn nur draußen verwenden und sitzt darauf!“ 
 
 

Löst du das Rätsel, darfst du ein Feld vorrücken. 

 

 
 
9. Zwei Geschenke sind 
genau gleich eingepackt.  
Welche sind es?  
Kreuze an! 
 
Findest du die Geschenke,  
rücke ein Feld vor! 
 
 

 
 

10. Paul trifft unterwegs seine Freundin Svenja aus  
Schweden. Svenja erzählt ihm, dass sie sich unbedingt  
noch ein weißes Kleid besorgen muss. Warum? 
 

a) Svenja spielt am 24. Dezember das Christkind.  
b) Svenja verkleidet sich als Lucia.  
c) Svenja braucht ein neues Nachthemd.  
 

Beantwortest du die Frage richtig, rücke ein Feld vor! 
 

Tipp: Du erfährst es auf der ersten Seite der „Fit in 
Deutsch“-Zeitung!  

 
 

11. Wenn Paul zu Hause angekommen ist, muss er noch 
Plätzchen backen. Leider hat er die richtige Reihenfolge 
vergessen. Ordne die einzelnen Arbeitsschritte! 
 

A. Plätzchen bei 180°C 12 Minuten backen  
B. Teig 1 cm dick ausrollen und Motive ausstechen 
C. Plätzchen mit Zuckerguss bestreichen und mit  
Schokostreuseln dekorieren 
D. Mehl, Eier und Butter kneten 
 

Beantwortest du die Frage richtig, rücke ein Feld vor! 
 

 
 

12. Der Weihnachtsmann schenkt Paul unterwegs elf 
Kekse und sagt: „Es ist sehr wichtig, dass du nicht alle 
Kekse auf einmal isst. Warte mindestens sieben 
Minuten, bis du einen weiteren Keks isst, sonst 
bekommst du Bauchschmerzen!“ 
 

Nach wie vielen Minuten hat Paul frühestens alle Kekse 
gegessen? 
 
 
 

 

Beantwortest du die Frage richtig, rücke ein Feld vor! 
 

13. Paul ist unterwegs ein Weihnachtsrätsel eingefallen, 
das er zu Hause seinen Freunden stellen möchte. Errätst 
du es? 
 

Ich kenne ein Bäumchen, gar fein und zart, 
das trägt euch Früchte von seltener Art. 
Es funkelt und leuchtet mit hellem Schein 
weit in des Winters Nacht hinein. 
Das sehen die Kinder und freuen sich sehr, 
sie pflücken vom Bäumchen und pflücken es leer. 
 

Wenn du das Rätsel löst, darfst du ein Feld vorrücken! 

 

 
14. Paul hat schon viel über das Weihnachtsfest gelernt, 
zum Beispiel, wie sich die Menschen in anderen Ländern 
zum Fest beglückwünschen. Sage auch du „Fröhliche 
Weihnachten“ in mindestens zwei anderen Sprachen.  
 
TIPP: Du kannst es auf der ersten Seite der „Fit in 
Deutsch“-Zeitung nachlesen! 

 
Wenn du die Aufgabe löst, rücke ein Feld vor! 
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Beantwortest du die Frage richtig,  
rücke ein Feld vor! 
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Beantwortest du die Frage richtig,  
rücke ein Feld vor! 

 

 


